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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

«MIM
UNö

amtlicher
Redaktion u. Expedition

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoneen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile »oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Kronprinzenstraße Rr. 1.
KMchks Orzm für flumtliche Kiffers ., KW. » . Wj. KehsrLe», sme fnr du Seminden Knnt n. Nen-ndWens.

Inserate für die laufende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

Z 173. Mittwoch , den 26 . Juli 1893. 19. Jahrgang .
Deutsche » Reich .

Berlin , 24. Juli . Der Kaiser und die Kaiserin haben sich
heute Vormittag , wie aus Saßnitz gemeldet wird , kurz nach 7 Uhr
an Bord der „ Hohenzollern " nach Kiel begeben . Der Av . „ Blitz" ,
sowie die Torpedoboote waren bereits gestern Nachmittag nach
Kiel abgegangen.

Berlin , 25 . Juli . Der Kaiser wird sich , wie hiesige Blätter
pernchmen, unmittelbar nach Schluß der Manöver des 14 . Armee¬
korps von Stuttgart nach Ungarn begeben . In den letzten Tagen
des September wird der Jagdausflug nach Schweden stattfinden.

Das Käiserpaar wird , wie aus Koblenz gemeldet wird , daselbst
am 1 . September vormittags eintreffen.

Ueber den Umfang der deutschen Interessen in Siam schreibt
die Magdeburger Zeitung : In den Hafen von Bangkok liefen
im Jahre 1890 ein unter englischer Flagge 316 Schiffe mit
einem Gehalt von 257 401 Tonnen, 93 deutsche Schiffe mit
83 466 Tonnen, 24 französische mit 11 623 Tonnen . Es
ist bekannt, daß auch Deutsche vielfach in siamesischen Diensten
Beschäftigung gefunden haben. Post- und Telegraphenwesen sind
in Bangkok nach deutschen Muster eingerichtet, nachdem im Jahre
1884 der Postinspektor Pankow mit Erlaubnis der deutschen Post¬
verwaltung nach Siam gegangen war.

Hamburg , 24. Juli . Die Neuwahl eines Reichstagsabge¬
ordneten für den 3. Wahlkreis an Stelle des ablehnenden Bebel
ist auf den 17 . August festgesetzt. Als Kandidaten sind aufgestellt:
Der Nationalliberale Laeisz , der Antisemit Raab und der Sozialist
Molkenbuhr.

Gotha , 23. Just. Herzog Ernst ist heute Hierselbst ein¬
getroffen, um den am 27 . d . M . beginnenden Musterausführungen
beizuwohnen.

München , 22 . Juli . Der 14 . deutsche Feuerwehrtag ist
heute hier Hierselbst zusammengetreten. Vormittags wurde in
der Schrannenhalle eine Ausstellung von Feuerlöschgeräthschaften
eröffnet. Zu dem morgigen Festzuge werden gegen 6000 Teil¬
nehmer aus allen Thetlen des Reichs und aus Oesterreich er¬
wartet.

K K s L 8 H ».
Wien , 24. Juli . Kaiser Franz Josef hat der Witwe des

Reichskriegsministers Frhrn . v . Bauer telegraphisch seine innige
Theilnahme an dem herben Verluste , den er selbst und die
Armee erlitten habe , ausgesprochen. Auch von der Kaiserin und
sämmtlichen Erzherzogen trafen Beileidstelegramme ein .

Wien , 24. Juli . Der Kaiser wird seinen Sommer¬
aufenthalt in Ischl unterbrechen, um dem Leichenbegängniß
deS Reichskriegsmtnisters Frhrn . v . Bauer am Dienstag beizu¬
wohnen.

Wien , 24 . Juli . Der ungarische Reichs-Kriegsminister Frhr .
v . Bauer ist , wie schon mitgetheilt , am Sonnabend Abend um
102/4 Uhr gestorben , v. Bauer hat als Brigadekommandeur in
der Schlacht von Custozza mit Auszeichnung gesuchten und später
das zweite österreichische Armeekorps (mit dem Sitze in Wien) in
mustergiltiger Weise geführt . Seit fünf Jahren verwaltet er als
Nachfolger BYlandt-Rheidts das für die beiden Reichshälften ge¬
meinsame Reichskriegsministerium, hat in dieser Stellung das neue
Wehrgcsetz durchgekämpft und auch sonst daS österreichisch-ungarische
Heerwesen in zweckmäßiger und dabei sparsamer Weise weiter aus¬
gestaltet.

Wien , 24 . Juli . Kaiser Wilhelm ließ durch den Militär¬
bevollmächtigten Obersten v . Deines der Familie deS Reichskriegs-
mintsters v . Bauer sein Beileid ausdrücken.

Venedig , 22 . Juli . „ Gazeta di Venezia" meldet, daß am
29 . Juli in Alessandria in Piemont 14 Cholerafälle, darunter 11
mit tödtltchem Ausgange vorgekommen seien . Die ärztliche Unter¬
suchung habe asiatische Cholera ergeben.

Paris , 24 . Juli . In Siam scheinen sich die Verhältnisse
bedenklich zuzuspitzen . Die Antwort der siamesischen Regierung
auf das seitens der französischen Regierung an sie gerichtete Ulti¬
matum ist französischerseitsnicht angenommen worden . Der franzö¬
sisch-: Gesandte Pavie wird daher voraussichtlich am 26 . d. M.
Bangkok verlassen und sich an Bord des „ Forfait" begeben . Wenn
während der Fahrt bis nach der Barre Feindseligkeiten gegen die
Franzosen Vorfällen , so setzt sich die siamesische Regierung , wie ihr
mitgetheilt wurde , sofortigen Repressalien auS . Von der Blockade
der Küsten Siams werden die Großmächte morgen verständigt
werden. Frankreich hatte in dem Ultimatum außer einer Ent¬
schädigung von 2 Millionen Franks für verschiedene den franzö¬
sischen Staatsangehörigen verursachte Verluste verlangt , daß sofort
3 Millionen Franks als Garantie für die Entschädigungen deponirt
würden . Siam erkennt in seiner Antwort die Rechte Frankreichs
nur bis zum 18 . Breitengrade an , bedauert die jüngsten blutigen
Vorfälle , schlägt die Bestrafung der an dem Angriff auf die Fran¬
zosen schuldigen Beamten vor und willigt in die Zahlung von
3 Millionen Franks ein unter Vorbehalt einer Prüfung der
Forderungen durch eine Kommission . Die Morgenblätter weisen
einmüthig die Einmischung Englands in die Siamaffaire zurück
und rathen der Regierung , die Rechte Frankreichs mit allen Mitteln
durchzusetzen . Aus Bangkok wird von gestern gemeldet , daß man
in siamesischen Regierungskreisen bezüglich der Gebietsabtretung
der Ansicht ist , daß Frankreich auf das Gebiet zwischen dem 18.
und dem 20 . Breitengrade keinen rechtlichen Anspruch nachgewiesen
habe. Ueber den 20 . Grad hinaus könne Siam keine Gebiete ab¬
treten , welche England ihm unter der Bedingung überließ , daß
diese Gebiete niemals weiter abgetreten würden .

Paris , 24 . Juli . Der Wortlaut der siamesischen Ant¬
wort erweckt hier die Ueberzeugung, daß er unter dem Einfluß
englischer Rathschläge festgestellt wurde . Das Zugeständniß Siams ,
Frankreichs Ansprüche auf das linke Mekongufer bis zum 18 .
Breitengrade anzuerkesnen, deckt sich mit den Vorschlägen, die in
der Londoner Presse zur Regelung der Gebketsfrage gemacht
wurden . Die Lage ist überaus ernst, da die hiesige , öffentliche
Meinung auch vor einem Zusammenstoß mit England nicht zurück¬
weichen würde , wenn dieses sich in die siamesische Angelegenheit
offen einmisch

'
en wollte.

Paris , 24. Juli . Die französische Regierung notifizirte
heute Vormittag den Mächten die Absicht , die Küsten von Siam
in Blokadezustand zu versetzen , ohne daß hierdurch andere Maß¬
regeln ausgeschlossen würden , die eventuell getroffen werden
müßten , um Frankreich die Bürgschaften zu sichern , auf welche es
ein Recht habe.

Paris , 24. Juli . Der Minifterrath wird morgen Vor¬
mittag In Marly unter dem Vorsitz des Präsidenten Carnot eine
Sitzung abhalten , um über die Maßregeln Beschluß zu fassen,
welche aus der Blockade zu treffen sind , um Frankreich in Siam
die Bürgschaft zu sichern , auf welche eS Anspruch erhebt . — Der
französische Gesandte in Bangkok , Pavie, sollte sich gestern an
Bord des „ Forfait" begeben . Der „Forfait" wird mit den übrigen
französischen Schiffen an seinem Ankerplatz bleiben bis zum 26 . oder
27 . d. M-, wo der zur Zeit wehende Monsun zulasten dürfte ,
daß die Schiffe wieder die Barre passiren. Während der Ab¬
wesenheit des Gesandten Pavie wird der Schutz der französischen
Unterthanen dem holländischen Gesandten übertragen .

. London , 24 . Juli . Hierher gelangten Nachrichten aus
Petersburg zufolge hat China an der Grenze von Turkestau
Truppen konzentrirt , um die chinesischen Interessen in dem Pamir¬
gebiet zu wahren .

London , 24. Juli . Aus Konstantinopel wird der Times
gemeldet , der türkische Oberkommissar für Aegypten, Mukhtar
Pascha, habe aus Gesundheitsrücksichtenden Sultan um Entlastung
aus seinem Amte gebeten . Der Sultan habe jedoch Mukhtar
Pascha ersucht , nach Aegypten zurückzukehren , indem er zugleich
das Gehalt desselben beträchtlich erhöhte.

London , 24 . Juli . An Bord des aus Manilla ein¬
getroffenen Dampfers „ Almira " befand sich ein Cholerakranker,
das Schiff mußte sich in Quarantäne begeben . — Wie aus
Brindisi gemeldet wird , erschoß sich gestern dort der indische Fürst
Bugaraka , welcher wegen Fälschungen verhaftet werden sollte. Der
Selbstmord rief großes Aufsehen hervor.

Christiania , 22 . Juli . Dr . Frithjof Nansen ist heute
mit seinem Schiffe „ Fram" von Vardö nach Nowaja -Sdmlja ab¬
gesegelt .

Sofia , 24 . Juli . Der Metropolit Clement ist der Auf¬
wiegelung des Volkes gegen den Prinzen von Bulgarien und
gegen die bulgarische Regierung schuldig befunden und zu lebens¬
länglicher Verbannung verurtheilt worden.

Belgrad , 24. Juli . Die Untersuchungskommissionbeschloß,
die angeklagten ehemaligen Minister unter polizeiliche Über¬
wachung zu stellen , die verlangte Verhaftung deffelben jedoch ab¬
zulehnen.

Madrid , 22 . Juli . Die Polizei verhaftete fünf Personen
in dem Augenblick , als dieselben eine Dynamitpetarde legen
wollten . Vier schon vorbereitete Petarden wurden gleich hinterher
ausgefunden.

New York , 22 . Juli . Im Staate Süd -Karolina ist seit
dem 1 . Juli das StaatSmonopol für die Trinklokale in Kraft ge¬
treten . Der Staat ist demnach alleiniger Besitzer der Wirths-
häuser.

W « r i « e.
Z Wilhelmshaven , 25 Juli . Mar .-Zahlmflr. Fichtner hat dm Dienst

deZ erkrankten Ob .-Zahlmstr. Dregler beim Bek:
'
.-Smt übernommen. — Mar .-

Jntendant Meyer und Stations -Apotheker Milch sind von der Dienstreise
zmückgekehrt. — Korv.-Kapt. z. D . Schloepke und Kaplt. Möller II sind vom
Urlaub zurückgekehrt. - Kapt.-Lieut . Gru nme ist bis zum 27 . d. MtS. nach
Berlin bmrlanbt.

— Kiel , 23 . Juli . Ueber die Reise des Kaiserpaares wird
aus Saßnitz , 22 . Juli , gemeldet: Heute Nachmittag traf vor Saß¬
nitz der Av . „ Blitz" und 2 Torpedoboote ein , die S . M . S . „ Hohen¬
zollern " salutkrten. Die vom Kaiserpaare beabsichtigte Wagenfahrt
nach Stubbenkammer unterblieb infolge eines kleinen Wolkenbruchs,
der um 4 Uhr niederging. Trotz des furchtbaren Gusses harrten
Hunderte von Badegästen am Strand aus, bis um 41/, Uhr die
Kaiserin an Land kam, um die Kinder des Prinzen Friedrich Leo¬
pold in den Blockhäusern am Uskahu zu besuchen. Der Kaiser
blieb zunächst noch an Bord- Die Abreise dürfte morgen Nach¬
mittag oder Abend erfolgen. — Wie dem „D . B . H . " gemeldet
wird , hatte „ Hohenzollern von TuLgarn aus schweren Seegang
zu bekämpfen , weshalb der Kaiser den Begleitschiffen befahl, zu¬
rückzubleiben ; die Schiffe bleiben Sonntag in Saßnitz und fahren
Montag nach Kiel . Der Kaiser nahm an Bord Vorträge ent¬
gegen .

— Kiel , 24. Juli . Ihre Maj . der Kaiser und die Kaiserin
sind heute Nachmittag kurz vor 4 Uhr an Bord dev Jacht „Hohen¬
zollern" , die unter dem Salut der im Hafen liegenden Kriegs¬
schiffe einlief, hier wieder eingetroffen. Die auf den Strom liegen-

Pflicht .
Roman von C . Zoeller - Lionhardt .

Nochdmck Nrwotm.

(Fsrtschmg .)
Ruckhaftes Schluchzen erschütterte die ganze Gestalt . Dann

folgte erlösendes Weinen , und dann klagte , stöhnte, schluchzte
Pruß sein lang verhaltenes Weh an dieser treuen Brust auS , vor
der er sich seiner Gebrochenheit nicht zu schämen brauchte.

Und auch die nachfolgenden Tage hielt und stützte Adas
wachsame Liebe . Sie führte ihn durch jene schlimmste Stunde,
wo wir mit der leiblichen Hülle erst den Geliebten wahrhaft aus
dem Hause scheiden sehen , sie ebnete ihm auch die Zukunftswege
mit tapferem Eintreten und sicherer Erkenntniß des Nothwen-
oigften.

Freilich hatte sie da vorerst einen harten Strauß mit Pruß
selbst zu bestehen

»Auf keinen Fall , so lange meine Kräfte mich noch tragen " ,
u , -

" Wll seinem müden Blick so energisch protestirt , wie das
oel ihm überhaupt noch möglich war. „ Soll sie noch mehr auf
""ch herabblicken , mich noch verachten dürfen , wenn ich ganz und
gar mich von ihr abhängig mache ? Laß kommen , was kommen
will , mir wäre wohl dabet ."

» Gerade deshalb darfst Du Dich nicht langsam hinsicchen
lassen, mußt Dich aufraffen zu männlicher That . Ich sprach nicht
von Deinem Abschied sondern davon , auf ein paar Monate Urlaub
Zu nehmen , und habe an dem Oberstabsarzt die wärmste Unter¬
stützung . Er hat das Feld für Dein Gesuch schon vorbereitet ,
und Du wirst wahrscheinlich schon in ein paar Tagen mit mir
reisen können und bei Grethe , unserer verheiratheten Tochter, in
ihrer Villa in Nizza Dich auskuriren lassen . "

War Pruß zu müde, um lange gegen den liebevollen Ansturm
anzukämpfen, sehnte er sich auS der freudlosen Atmosphäre seines
Hauses heraus in die erwärmende der innigen Familienliebe der
Schöneichs? Er gab schließlich den Protest aus und in seiner
todten Seele regte sich etwas , das dem ersten Frühlingshauch nach
erstarrender Winterkälte gleichkam.

Er blieb nicht mehr apathisch bei Anges Reiseplänen . Er
unterschrieb mit sester Hand das Urlaubsgesuch, das Ange für ihn
aufgesetzt . Er wehrte sich nicht mehr , gegen den Gedanken des
Weiterlebens , ja es zuckte wie ein freudiger Funken in seinen
matten Augen auf, als in unglaublich schneller Zeit die Urlaubs¬
bescheinigung eintraf .

Sie saßen gerade bei Tische , ein schweigsames Trio , sich me¬
chanisch den LebenSgewohnheiten wieder unterordnend , als das
Amtsschreiben ihm überreicht wurde . Viktoria , die blasser und
weniger frisch als sonst in der tiefen Trauer aussah , deren ge¬
kniffene Lippen im übrigen die alte Verschlossenheit ausdrückten,
sah befremdet den Freudenblitz auf dem vergrämten Gesicht , nach¬
dem er das kurze Schreiben überflogen.

„ Sechs Monate," wandte er sich erläuternd an Ange, die
ausgestanden war und ihm über die Schulter lugte.

„Darf ich vielleicht auch erfahren , um was es sich handelt ? "
fragte Viktoria scharf.

„ Pruß wird auf sechs Monate Urlaub nehmen," sagte Ange
muthig .

„ Und davon höre ich jetzt erst , nachdem die Sache eine voll¬
endete Thatsache ist ? "

„ Beunruhige Dich nicht, " erwiderte Pruß mit großer Bitter¬
keit; „ es werden Dir keine Kosten daraus entstehen . Meine
Schwester und der Hausarzt haben mich zu überzeugen gewußt,
daß nur eine gründliche Erholung mich vor dem Schicksal bewahrt ,
Dir dauernd zur Last zu fallen, und ich ziehe den Urlaub mit

solchen Aussichten dem drohenden Abschiednehmen müssen vor .
Weiter interessirt die Sache Dich wohl doch nicht ?"

„Nein , durchaus nicht, " sagte sie kühl ; dann stand sie mit
einem formellen „Gesegnet; Mahlzeit " ruhig beherrscht auf und
ging in ihr Zimmer , das nach dem Tode des Kindes ihr aus¬
schließliches geworden, da Pruß „ wegen Schlaflosigkeit" in seine
Arbeitsstube übergesiedelt war.

Wie sie händeringend , dir Arme verzweiflungsvoll zur Decke
streckend, hinter verschlossenen Thüren aus und ab raste , sah
Niemand.

„ MöchtestDu ihr nicht ein freundliches Wort sagen ?" mahnte
Ange beklommen . Ihr war plötzlich mit Frauenscharfsinn ein
sonderbares Angstgefühl gekommen , ob jene verschlossene Frau nicht
vielleicht eine klagelose Niobe sei , die ihr Weh mit eiserner Hand
in der Brust zerdrücke .

„ Wozu ?" hatte Pruß gleichgültig abgelehnt.
Ja wozu ? Ange mußte sich selbst gestehen , daß der RIß zu

klaffend geworden sei, um mit einem freundlichen Wort jetzt noch
geschlossen z« werden. Zudem wollte sie keine halbe Aussöhnung,
die den kranken , .vergrämten Mann vielleicht in der zwölften
Stunde noch in seinem Unglückshause festgehalten hätte .

Er mußte heraus aus den alten Verhältnissen, hinaus ins
rische , frohe Leben, der erschütterte Körper mußte gesunden, und
nachher auch der Geist.

„ Die Lunge ist ganz wenig erst an der Spitze angekrankt,"
vertraute der Hausarzt Ange nach eingehender Untersuchung.
„ Es muß ihm der Wille zum Leben erst wieder beigebracht werden,
und wir schlagen die Krankheit , die ihn hier unfehlbar nieder¬
werfen würde , noch glücklich wieder aus dem Felde, es ist ja ein
junger , gesunder Körper , dem bisher nur die Lust zum Leben
sehlte . " (Forts , folgt.)



den Fahrzeuge Aviso » Grille " , Transportdampfer „ Pelikan " und
das an der Brücke der Marine -Akademie vertäute TorpedoversuchS -
schiff „ Blücher " hatten Toppflaggen gesetzt, während die „ Hohen¬
zollern " die Kaiserflandarte im Großtopp führte . Ihre Majestäten
der Kaiser und die Kaiserin , letztere in Hellem Reisekleid , befanden
sich beim Einlaufen des Schiffes auf der Kommandobrücke , und
verließen diese kurz bevor die „ Hohenzollern " an Boje 1 , dem
Seegarten gegenüber festmachte , und begaben sich in die inneren
Räume deS Schiffes . Bald darauf erstattete der StationSchef der
Marinestation der Ostsee, Admiral Knorr , der sich auf seiner
StationSyachl an Bord der „ Hohenzollern " begeben hatte , die
Meldung . Mit dem auS See kommenden Panzerschiff „ Deutsch¬
land "

, das sofort in die Werft verholte , wechselte die Kais . Dacht
Signalflaggen . Um 5 Uhr begaben sich unter dreimaligem Hurrah -
rufe der Hohenzollernmannschaft die Majestäten zur größten Ent¬
täuschung deS an der Barbarossa brücke nach vielen Hunderten
zählenden Publikums mittelst der gedeckten Dampfpinaffe an die
Brücke deS Stationskommandos , wohin der Kaiserliche Wagen im
Voraus beordert war . (N . O . Z .)— Kiel , 24 . Juli . Das Kaiserpaar begab sich nachmittags
Sl/ , Uhr von Düsternbrook aus per Wagen in da § König ,
liche Schloß .

— Kiel , 2ö . Juli . Die Manöverflotte , Chef Vice -Admiral
Schröder , ist am 21 . Juli in Apenrade , und die Panzerfahrzeuge
„Beowulf " und „ Frithjof " am 22 . Juli Abends hier ein¬
getroffen .

— Kiel , 24 . Juli . Generallkeut . Andreä , Inspekteur der
ersten Ingenieur -Inspektion , traf gestern Abend hier ein und
begab sich heute Morgen zur Jnspizirung der Forts nach Frie -
drichSort .

— Kiel , 24 . Juli . Der italienische Fregatten -Kapitän
Gras Kalordi traf gestern Morgen hier ein und nahm in „ Holst
Hotel " Wohnung . Der italienische Marineoffizier beabsichtigt , den
Torpedo -Schießversuchen auf der Schwarzkopf '

schen Versuchsanstalt
beizuwohneu .

— Berlin , 24 . Juli . Der kommandirende Admiral ,
Admiral Freiherr von der Goltz ist auS Kiel hierher zurückgekehrt .
— Kapitän zur See Büchse ! ist nach Ablauf deS Kommandos an
Bord S . M . S . „ Kaiserin Augusta " und nach Beendigung des
Urlaubs in seine Stellung als Vorstand der militärischen Ab¬
teilung des Reichs -Marine -Amtes hierher zurückgekehrt .

— Vertu , 24 . Juli . S . M . Kbt . „ Iltis "
, Kommandant

Korvettenkapitän Graf v . Baudissin II , ist am 19 . d . Mts . in
Hiogo eingetroffen . S . M . Krzr . „ Schwalbe "

, Kommandant
Korvettenkapitän Oelrichs , ist am 22 . d . Mts . in Gibraltar ein¬
getroffen und beabsichtigt , am 26 . d . Mts . die Heimreise fortzu¬
setzen . S . M . Krzr . „ Falke "

, Kommandant Korvettenkapitän
Becker, ist am 22 . d . Mts . in Kamerun eingetroffen .

— Helgoland , 21 . Juli . Zu Ehren der Anwesenheit
der Flotte fand vorgestern Abend im Conversationshaus (Inhaber
die Herren Gebrüder Reimers ) eine größere Festlichkeit statt , zu
welcher fast das gesummte Offiziercorps des Geschwaders erschienen
war . Die schönen Räume des ConversatioushauseS waren zur
Feier des Tages mit Fahne » festlich geschmückt. Die Concert -
musik wurde von den Kapellen der Flaggschiffe „ Baden " und
„König Wilhelm " ausgeführt . Zu der Festlichkeit war außer dem
Prinzen Heinrich , Kommdt . S . M . S . „ Sachsen " , Se . Exc . Graf
Waldersee nebst Gemahlin , Se . Exc . Vize -Admiral Schröder ,
Kontre -Admiral Mensing , sowie viele angesehene Persönlichkeiten
aus der Reihe der Badegäste erschienen . Viel Interesse erregte
eS unter den Güsten , als , bei der Tafel sitzend, Plötzlich das
Alarmsignal ertönte . Die Flotte war nächtlicher Weile von den
Torpedobooten angegriffen worden . ES gewährte einen hübschen
Anblick , als plötzlich die See weit umher durch die Scheinwerfer
der Panzerschiffe , sowie die magischen Lichter der Torpedoboote
hell erleuchtet wurde . Besonders hübsch zu betrachten wareu auch
die sogenannten Sternsignale . Es entspann sich ein etwa ein -
stündiges Nachtgesecht , worauf die Torpedoboote nach Wilhelms¬
haven abdampften . Nachdem die Nachricht von dem erfolgten
Angriff der Torpedoboote in der Festgesellschaft im Conversatious -
hause bekannt geworden war , gab man sich der Fröhlichkeit wieder
hi« . Bei dem nachfolgenden Ball führte der königliche Bade -
kommiffar Baron v. Bodenhaufcn mit Ihrer Exc . Gräfin Waldersee
die Polonaise an . Bei Tische wurden auch mehrere Toaste , so auf
die Flotte , auSgcbracht . Die Festlichkeit verlief in jeder Hinsicht
in schönster Weise . Prinz Heinrich hatte im Laufe des vorgestrigen
Nachmittags dem Kontre -Admiral Mensing , Kommandant von
Helgoland , einen längeren Besuch abgestattet . Gestern Abend fand
wiederum , und zwar im KonversationShause eine Festlichkeit mit
nachfolgendem Ball statt . — Prinz Heinrich besichtigte im Laufe
deS gestrigen Tages die Artillerie -Befestigungen von Helgoland ,
wobei auch der Tunnel befahren wurde . Bekanntlich stürzte an
der Nordseite der Insel vor mehreren Wochen eine große Masse
Steingeröll herab . Letzteres ist nunmehr beseitigt und ist man
damit beschäftigt , das Mauerwerk , welches zur Befestigung der
Felswand dienen soll , auszuführen . — Vor dem Konversations¬
hause führte gestern Nachmittag sowie des Abends die Kapelle des
„ König Wilhelm " Promenadenkonzerte aus . H . W .

— Kronstadt , 24 . Juli . Nach einer dem „ B . T . " aus
Helsingfors zugehenden Meldung ist die kaiserliche Dacht „ Zarewna " ,
auf welcher sich der Kaiser und die Kaiserin von Rußland befinden ,
während der Fahrt im Alandsmeer auf Grund geratheu . Durch
Assistenz mehrerer Lootsendampfer gelang es jedoch , die Dacht wieder
flott zu machen .

— Kronstadt , 24 . Juli . Wie der „ Standard " aus
Brindisi in Bestätigung anderweitiger Meldungen sich telegraphiren
läßt , hat die russische Regierung angeordnet , daß ein Geschwader
sofort nach dem Mittelmeer aufbrechen und dort die nächsten
zwölf Monate kreuzen soll. In dieser Zeit soll dann die
Formirung deS ständigen MittelmeergeschwaderS vollendet werden

— Newyork , 21 . Juli . Die Verwendung von Brief¬
tauben im Marinedienst ist bei der Marine der Vereinigten Staaten
von Amerika zur Neberbringung von Nachrichten von Schiffen
nach der Küste geplant . Bei der letzten Flottenschau vor Newyor

'
hat daS Geschwader von hoher See aus Brieftauben an Präsident
Cleveland , Admiral Gherhardi rc. nach Richmond , Philadelphia rc ,
abgesandt . Die Thierchen sind alle richtig an ihren Bestimmungs¬
orten eingetroffen und haben damit den Beweis erbracht , daß
man flugtüchtigen Tauben recht wohs Botschaften vom Meere
nach der Küste anvertrauen kann . Die Mitführung von Brief¬
tauben ist auch für die transatlantischen Dampfer in Aussicht
genommen .

— Newyork , 24 . Juli . Nach einer Meldung des „ Reut
Bur . " aus Mo de Janeiro vom . 22 . d . M . ist in dem brasili¬
anischen Staate Santa Catharina mit Hilfe von Regierungstruppen
eine Revolution ausgebrochen , um den Gouverneur abzusetzen
Der brasilianische Kreuzer „ Tirandentes " ist deshalb dorthin ent
sandt worden .

L » l » l e
Z Wilhelmshaven , 25 . Juli . Am 27 . d . Mts . trifft

der Inspekteur der I . Ingenieur -Inspektion , General -Lieutenant
Andreae Excellenz , in Begleitung eines Adjutanten zur Besichtigung
der Befestigungsanlagen hier ein .

Z Wilhelmshaven , 25 . Juli . Korv .-Kapt . Darmer hat
gestern eine Dienstreise mit dem Lootsenschooner „ Wangeroog « an¬
getreten .

tz Wilhelmshaven , 25 . Juli . Lieut . zur See Redlich ,
kommandirt als Lehrer bei der Ober -Feuerwerkerschule , trifft heute
zur Information über Artilleriewesen hier ein . Der Genannte
wird demnächst zu gleichem Zwecke nach Helgoland , Lehe und Cux¬
haven reisen und Im Herbst als Wachtoffizier S . M . S . „ Carola "
an den Hebungen der Flotte theilnehmen .

Wilhelmshaven , 24 . Juli . Probeweise ist der dies¬
jährigen Manöverflotte ein Naphthakutter beigegeben , der zur be¬
sonderen Verfügung deS Geschwaderchefs , Vizeadmirals Schröder ,
steht , um seine Verwendung als Beiboot von Kriegsschiffen fest¬
zustellen . Wie verlautet hat der Kutter sich bis jetzt bei jedem
Wetter und Seegang bestens bewährt .

§ Wilhelmshaven , 25 . Juli . Auf die Fregatten und
Korvetten sollen in Zukunft während deren Verwendung in außer -
heimifchen Gewässern zwei Bäckersgasten an Bord kommandirt
werden .

Z Wilhelmshaven , 25 . Juli . S . M . Tpdbt . „ 8 23 »

ist gestern in Kiel eingetroffen .
Wilhelmshaven , 25 . Juli . An der gestern Abend im

kleinen Rathhaussaal abgehaltenen Sitzung deS Bürgervorsteher -
Kollegiums nahmen Theil die Herren Thaden , Garlichs , Heikes ,
Kuhlmann , Schröder , Transchel und Wittber . Der stellvertretende
Wortführer Herr B --V . Transchel eröffnete in Abwesenheit des
Wortführers die Sitzung . Nach Eintritt in die Tagesordnung
berieth man über den Ausbau derKanalstraße . Nachdem diese
Angelegenheit die Kollegien schon mehrfach beschäftigt hat , ist sie
jetzt soweit gediehen , daß mit dem Ausbau noch in diesem Jahre
begonnen werden kann . Hierzu fehlen indessen noch 1360 estw
Sand , deren schleunige Beschaffung vom Kollegium beschlossen
wurde . — Herr Fuhrunternehmer Kruse , welcher , nachdem Herr
Rackebrandt am 1 . Juli die bis dahin mit 3 Wagen unterhaltenen
Omnibusfahrten eingestellt hat , diese Fahrten jetzt mit
einem Wagen wieder ausnahm , erbittet von der Stadt für diesen
Wagen den dritten Theil der Beihilfe , die s. Zt . Herrn Racke¬
brandt bei Einstellung der 3 Wagen gewährt worden war . Herr
Rackebrandt hatte für die 3 Wagen eine Subvention von jährlich
1200 Mk . zugesichert erhalten . Der Magistrat hat dem Kruse ' schen
Gesuch stattgegeben . Das Kollegium schließt sich dem an und be¬
willigt 400 Mk . — Demnächst nahm das Kollegium davon
Kenntniß , daß das Bürgerrecht ertheilt worden ist , an die Herren
Werkführer Waack , Mußfeldt , Melan , Bruhns , Wald , Ebcrt ,
Trandtel , Zander , Kraft , Lange , Löwe , Werner , Grolich , L - pper ,
Heeren , Falkenberg , Triebel , Mcyerhoff , Schlobach , Meyer , Werk¬
meister Müller , Werkführer Hinrichs , Hahn , Jaszinski , Weber ,
Welz . — Hierauf erstattete der Herr Vorsitzende Bericht über den
Verlauf deS in Lüneburg abgehaltenen HannoverschenStädte -
tages . Die Verhandlungen sind , soweit sie unsere Leser interessiren ,
bereits mitgctheilt worden . Wir wollen nur noch hinzusügen , daß
die Vertreter unserer Stadt lediglich als Zuhörer zu den Ver¬
handlungen zugelassen wurden . Das Wort zu ergreifen und sich
an der Abstimmung zu betheiligen , konnte ihnen indessen nicht ge¬
stattet werden , da Wilhelmshaven keine selbstständige Stadt ist und
deshalb nicht in den Hannoverschen Städtetag ausgenommen
werden kann . Es mag dabei noch bemerkt werden , daß der
Beschluß betr . Wahl der MagistratSmitglirder durch Magistrat
und Kollegium nur mit sehr geringer Majorität zu Stande kam
Nach Schluß des ausführlichen Referates machte der Vorsitzende
davon Mittheilung , daß die Beleuchtungs - Kommission die
Aufstellung von 2 GaSlaterne » an der Ecke der Kaiser - und
Wallstraße , sowie einer Petroleumlampe am Mtentzcichsweg für
nothwendig erachtet hat . Das Kollegium beschließt , den Magistrat
um Aufstellung der Laternen zu ersuchen .

Wilhelmshaven , 25 . Juli . Das Rathhaus hat in
letzter Zeit noch einen würdigen Schmuck erhalten . Im großen
Saale sind über den 3 Thüren die Wappen der Stadt Wil¬
helmshaven , des Königreichs Preußen und des deutschen Reiches
angebracht worden . DaS elftere ist in Farben ausgeführt und
prüfentirt sich über der Verbindungsthür vom Saal nach dem
Bürgervorsteherzimmer sehr vortheilhaft . lieber den beiden
Eingangsthüren befinden sich der preußische und der deutsche
Adler in stilvoller Ausstattung .

Wilhelmshaven , 25 . Juli . Der Bau der neuen
Volksschule auf dem Katharinenfeld ist soweit vorgeschritten , daß
in diesen Tagen das Richtfest wird gefeiert werden können .

Wilhelmshaven , 25 . Juli . Die Klagen über rohe
Verwüstungen von Gärten und einzelnen werthvollen Stämmen
wollen kein Ende nehmen . In der Nacht vom Sonntag zum
Montag sind in einem Garten zu Tonndeich sämmtliche Rosen
abgeschnitten worden . Der Besitzer vermuthet , daß ein Racheakt
vorliegt .

Wilhelmshaven , 25 . Juli . Aus Schneidemühl , 23
Juli erhalten wir folgende Zuschrift : Für die gütigst übersandten
15 Mk . zur Unterstützung der durch den Quellenausbruch so
chwer geschädigten Einwohner hiesiger Stadt sage ich Namens

derselben den besten Dank . Wolfs , erster Bürgermeister .
Wilhelmshaven , 25 . Juli . Die Ziehung der zweiten

Klasse der 189 . Königlich preußischen Klassenlotterie beginnt am
7 . August . Die Erneuerung der Loose muß bis zum 3 . August
abends 6 Uhr , bei Verlust des Anrechts bewirkt werden .

x Wilhelmshaven , 25 . Juli . Vom 1 . August ds . IS .
ab wird auch morgens und abends die Verbindung zwischen dem
Torpedo -Ressort und dem Wilhelmsplatz durch einen Arbeiterzug
hergestellt werden . Diese Züge werden wie folgt abgelassen
Morgens : Im Anschluß an den 6 Uhr 59 Min . von Sande am
dem Bahnhof eintreffenden Zug . Abfahrt vom Wilhelmsplatz -
Wallstraße 7 Uhr 5 Min . Ankunft an der kl . Drehbrücke 7 1/4 Uhr
Abends : Abfahrt von der kl . Drehbrücke 6 Uhr 55 Min . Ankunft
Wilhelmsplatz -Wallstraße gegen 7 Uhr 5 Min . Abfahrt des Zuges
nach Sande vom Bahnhof Wilhelmshaven wie früher 7 Uhr
10 Min . Der Preis für beide Fahrten des neu eingelegten Zuges
beträgt pro Monat 0,50 Mk . Der Preis für die Mittagsfahrten
vom Torpedo -Ressort nach Bant und zurück wird vom 1 . August
d . Js . von 0,75 Mk . auf 0,85 Mk . erhöht . Der Verkauf der
Fahrkarten findet wie für den Mittagszug beim Torpedo -Ressort statt .

Wilhelmshaven , 25 . Juli . Ein Berliner Kaufmann
hatte einem ungetreuen Lehrlinge wider besseres Wissen ein gutes
Zeugniß ausgestellt . Der Lehrling bekam daraufhin Anstellung
bei einem Bankier , dem er alsbald eine größere Summe verun
treute . Die Folge war , daß der Bankier von dem Kaufmann
Schadenersatz forderte . Der Kaufmann weigerte sich , wurde ver
klagt und ist jüngst zum Ersatz der vollen , dem Bankier unter
schlagenen Summe verurtheilt worden . Wir theilen dieS mit als
Warnung , besonders für manche Hausfrauen , die ihren Dienst
boten häufig wider besseres Wissen gute Zeugnisse ausstellen , um
keinen Aerger zu haben . Auch sie können später für angerichteten
Schaden haftbar gemacht werden .

O Neubr einen , 25 . Juli . Durch einen beklagenswerthen
Unfall hat sich gestern daS 5jährige Söhnchen des Tischlers O . in
der Grenzstraße eine schwere Verletzung zugezogen . Das Kind war
beim Spielen auf den Drehstein geklettert und tummelte sich am
demselben . Plötzlich fiel der Stein um und begrub den Kleinen

unter sich . Als auf daS jämmerliche Geschrei die erschreckten
Eltern herbeieilten , fanden sie das Kind in höchst gefährlicher Lage .
Der Bolzen des Steines war dem Kleinen in den Kopf eingedrungen
und hatte den theilweisen Austritt des Gehirns zur Folge . Der
zugezogene Arzt legte schnell einen Nothverband an und ließ den
unglücklichen Knaben dann nach dem Krankenhaus überführen .

Bant , 25 . Juli . Der Gemeindevorsteher bringt das neue
Ortsstatut über die Straßenbeleuchtung zur öffentlichen Kenntniß .
Die Leser finden die Bekanntmachung im Anzeigentheil d . Bl .

S Neu ende , 24 . Juli . Verschiedene Viehbesitzer machten
hier seit einiger Zeit die Entdeckung , daß ihre Kühe Morgens sehr
wenig Milch lieferten und beschlossen, der Ursache nachzuforschen .
Einige handfeste Männer legten sich vor wenigen Nächten auf die
Lauer und siehe da , der Erfolg blieb nicht auS . In früher Morgen -
tunde kamen zwei Frauen , um sich wie gewöhnlich billige Milch

zu holen . Dieselben wurden zusammengebunden und per Wagen
der Polizei zugeführt .

Au» der UmzegmV ««» »er Provinz.
Abickhafe , 26 . Juli . Die hiesige Feldmarksjagd ist in

dem am vergangenen Donnerstag im Oldenettel '
schen Gasthofe ab¬

gehaltenen Verpachtungstermine an Herrn Reif in Wilhelmshaven
verpachtet worden .

Leer , 24 . Juli . Am letzten Sonnabend wurde die 3 . Ans¬
tellung des hiesigen Vereins für Thierschutz und Geflügelzucht
durch den Ehrenpräsidenten Herrn LandschoftSrath Franzius in
kurzen , sein lebhaftes Interesse für die Zwecke deS Vereins be¬
kundenden Worten eröffnet . Der Eröffnungsfeierlichkeit wohnten
außer Vereinsmitgliedern etwa 50 Herren bei . Ließ nun auch
der Katalog den Schluß zu , daß diese Ausstellung ihre Vor¬
gängerinnen weit übertreffen werde , so wurde man doch beim Be¬
treten des Ausstellungsplatzes nicht so sehr überrascht , weil die
gute Vertheklung der Geschäfte an 12 Kommissionen daS Beste
erhoffen lassen mußte . Dem Geflügelliebhaber muß daS Herz im
Leibe lachen , wenn er , an den Reihen der Ausstellungskäfige ent¬
lang schreitend , die Wahrnehmung macht , daß nur die größte
Sorgfalt in der Behandlung des Geflügels solche Resultate zeitigen
konnte , wie sie sich hier dem Auge boten . Ein Vergleich der bezügl .
Katalognummern mit den Ausstellungsobjekten liefert den Beweis ,
daß unsere oftfriesischen Züchter den auswärtigen Ausstellern um
nichts zurück sind . (L .-A .) .

Emden , 22 . Juli . Die Jahresfeier deS ostfriesischen
Hauptvereins der Gustav -Adolf -Stiftung findet hier am nächsten
Mittwoch statt .

Norderney , 21 . Juli . BIS heute Mittag sind hier
7814 Badegäste und Fremde angemeldet gegen 6974 zur gleichen
Zeit des vorigen Jahres .

Norderney , 22 . Juli . Gestern Abend wurde hier bis
pät in die Nacht das denkbar schönste Meerleuchten beobachtet .

Bon der Marienhöhe aus schienen , so weit das Auge reichte , alle
Brandungen , die die Insel umgeben , wunderschön erleuchtet zu
ein , und in der Nähe beobachtete man auf allen Wellen , ehe sie
ich überstürzten , einen sehr breiten , grünen , blitzähnlichen Streifen
von sehr intensivem Lichte . Auf einigen Buhnen konnte man so¬
gar die Schleimthierchen , welche das Leuchten verursachen , noch
kurze Zeit beobachten , wenn das Meer sie ausgeworfen hatte .

Bremen , 20 . Juli . Im Mai d . I . befand sich die am
5 . März 1871 zu Altheppens geborene Johanne Feige , früher
ehrsames Dienstmädchen , seit längerer Zeit aber auf schlechter
Bahn befindlich , wieder einmal im Gefängniß zu Bremerhaven ,
wo sie die 14jährige Nichte des Gefangenenaufsehers im Haushalt
kennen lernte . Sie wußte dies unerfahrene Kind zu bereden, " am
Abend deS 14 . Mai ihre Zelle zu öffnen und sich mit ihr zu -
ammen zu einem Tanzlokal zu begeben , wo man lustig das

Tanzbein schwang , bis sie des Morgens gegen 3 Uhr , als die
leere Zelle gefunden war , beide jählings aus ihren Freuden ge¬
rissen und wieder In die düsteren Kerkermsuern abgeführt wurden .
Wegen Gefangenenbefreiung wurde heute die Nichte von der
hiesigen Strafkammer mit einem Verweise bestraft , während die
Feige wegen Anstiftung dazu sechs Wochen Gefängniß erhielt .

Bremen , 22 . Juli . Wie der „ Nordd . Lloyd " mittheilt ,
ind nach einem heute aus Santo ? eingetroffenen Telegramm

im Hasen von SantoS keinerlei ErkranküngSfälle am gelben Fieber
vorgekommen .

Göttingen , 23 . Juli . Der HofchirurguS Ferd . Fäsebeck
in Braunschweig wurde von der Universität Göttingen zum
Ehrendoktor der Medizin ernannt . Fäsebeck , der jetzt im
86 . Lebensjahre steht , hat der Universität Göttingen zahlreiche
anatomische Präparate geliefert .

v e r « t s ch t e r.
— * Hamburg , 24 . Juli . Aus der Elbe ist gestern ein

Boot , in welchem sich 9 Insassen befanden , von einem Dampfer
angerannt worden und gekentert . Drei Personen ertranken , die
übrigen wurden gerettet .

— * Altona , 21 . Juli . Die königliche Regierung zu
Schleswig hat mehreren Finkenwärder und Altenwärder Hvchsee-
ischern durch Vermittelung deS königlichen Fischermeisters In
Altona den Auftrag ertheilt , die schleswigsche Westküste mit allen
möglichen Fanggeräthen auf jede etwa angängige Art zu befischen-
Durch diese Versuche soll festgestellt werden , welche Fischarten
dort besonders Vorkommen und welche Fangart die praktische ist ,
um den Fischern der Westküste einen lohnenden Erwerb zu schaffen.
Bisher waren diese gegen die Fischer der Ostküste erheblich im
Nachtheil . DaS Versuchsfischen hat vor einigen Tagen begonnen .
Dasselbe dauert bis Mitte November und soll im Frühjahr 1894
erneuert werden . Für ihre Mühe erhalten die Fischer eine Grati¬
fikation von 300 Mk . monatlich , außerdem stehen die von ihnen
gefangenen Fischen zu ihrer Verfügung .

— * Bonn , 21 . Juli . Dem Vernehmen nach ist bei dem
benachbarten Musendorf ein Reblausheerd entdeckt worden . Der
Professor Bertkau von der hiesigen Universität ist zur Untersuchung ,
sowie zur Anordnung der erforderlichen Schutzmaßregeln dorthin
abgereist .

— * Beuthen (Oberschl .) , 22 . Juli . Auf der Heinitzgrube
stürzte beim Schachtbau das Mauerwerk ein , sechs Personen unter
sich begrabend . Die sofort vorgenommenen RettungSarbeite »
förderten einen Maurer todt , zwei schwer , die übrigen leicht ver¬
wundet zu Tage .

— * Falkenberg (bei Neiße ) , 32 . Juli . Bei dem UebungS -
schießen des Feldartillerie -Regiments Nr . 20 schlug auf dem Lams -
dorfer Schießplätze eine Granate neben dem bombensicheren Unter¬
stand ein , wo sich ein Offizier und acht Mann befanden . Ein
Kanonier wurde getödet .

— * Im Pvsener Vorort Jesitz ist ein zwanzigjähriges
Mädchen vor sechs Tagen in einen Schlaf gefallen , auS dem es
bisher nur durch künstliche äußere Reizmittel auf Augenblicke er¬
weckt werden konnte . Das Mädchen wird wie die „ Posener Ztg "
meldet , durch künstliche Ernährung erhalten .

— * Wir lesen im „ Berner Bund " : Der Kellnerfrack scheint
nunmehr definitiv auf den Aussterbeetat zu kommen . Seit län¬
gerer Zeit schon beschäftigen sich viele Gastwirthe mit der Frage ,
ob nicht der unpraktische „ Schwalbenschwanz " durch ein zweck¬
mäßigeres Kleidungsstück ersetzt werden könnte . Der „ Deutsche

1 !



GastwirthSverband " hat seinerzeit ein Preisausschreiben erlassen
und sich jetzt für eine Art Joppe oder Jacket aus dunkelblauem
Tuch nach Art der Stewarduniform auf Schiffen entschieden .
Diese Joppe soll praktisch und geschmackvoll sein ; in vielen
Städten Deutschlands tragen die Kellner dieselbe bereits . Die
Gradabzeichen befinden sich am Kragen . Der Oberkellner trägt
drei Sterne , Franz oder Jean zwei, der Piccolo einen.

—* Aus Wien meldet der „ L .-A . " : In der vorigen Woche
wurden in Podolien 319 Cholerafälle , darunter 100 Todte ge¬
meldet , in Orel 96 Erkrankungen und 41 Todesfälle , in Wiatka
12 Erkrankungen und 6 Todesfälle , in Kursk 3 Todesfälle , in
Saratow 17 Erkrankungen und 6 Todesfälle , in Tula 5 Er¬
krankungen und 2 Todesfälle , in Cherson wenige neue Fälle und
keine Todesfälle , in Tobolsk 13 Todesfälle . In den letzten Tagen
erkrankten in Moskau 15 Personen an Cholera , wovon 3 starben.
Die Hitze in Podolien ist abnorm , es wird eine Zunahme der
Krankheit befürchtet.

Angekommene Schiffe .
Im alten Hasen :

Jult 22 . Hoffnung, HeinS , von Geestemünde mit frischen Fischen .
» » Hoffnung, Peper , von Mojeuhvren mit frischem Obst .
„ „ Hosianna, Hauschildt , von Lühe mit Irischem Obst .
„ „ Latharina , Lornelius , von Geestemünde mit Petroleum.

Jult 24. Maria , Oldhaber, von Grüneudeich mit fr . Obst und Gemüse .
Im neuen Hasen:

Juli 22. Wtemke», Goidsweer , von Drochtersen mit Steinen .
„ „ Fortuna, H . Suhr , von Stade mit Steinen .
„ „ Latharina , U- I . Ducken, von Wemyß mit Steinkohlen.
„ „ Renskea, H. B. Veen, deSgl.

Jul« 24 . Gesine -Lucta , WiltS, von Memel mit Holz.
Maria, Elup, von Stade mit Steine».
2 Gebrüder, Büschen , von Stade mit Steinen .
Lucia , BehrenS, von Stade mit Steinen .
Maria, Mehnerltng, von Wtschhascn mit Steinen .
Gretjelina, HtnrichS , von mit Mehl und Oel.
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Hansa, Gtese, von Stade mit Steinen .
Anna, Tersehu , von Stade mit Steinen .

Im alten Torpedohasen .
Neptun , I . Hegenga , von Geestemünde , leer.
Johanne , Heuen, von Seibur mit Dachziegel nach Luxhasen .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Bant
vom 2 . bis 22 . Juli 1893 .

Geboren : ein Sohn dem Werftarbeiter I . D. W. Gerkm , Kesselschmied
F. F. G. Olberg, der Wittwe des ZtmmermanuS W . Friedrichs, dem Zimmer-
mann H . G . Hinr chS, MaschinenbauerG . F . O. Hanke, Schlosser E. Hempel ,
Kaufmann A . I . Heeren , Tischler L . A. Finke, SchiffSzimmerrnannI M. EverS ,
Schiffbauer F Strudthoff, Ober-Hoboisten L . Kaiser , Lehrer H . D . Lampe ,
Werftarbeiter F . I . W . Willwock , Kausmaun R B. H. AhrenS , Schausteller
I . F . W . Tholen, Schmied G. I . K. I . T . Schmidt, Maschinenbauer H . W

E . I . » . Neumann , Maurer A. Jablouski , Tischler L. H . Knk, Bursaudiener
L . A . W . Hartmann , Schieferdecker I . A . Haupt , SchtffszimmecmannH . Meyer,
Pserdeschlachter I . W . von Essen.

Aufgeboten: Gärtner A F. T . Buß und E . D . F . Brammer , beide
zu Bant, Kesselschmied I . Przygoda und M. L . I . Beudt, beide zu Bant,
DachdeckerI . Kiedrowicz zu Neubremeu und P . E. I . M. Bender zu Wilhelms¬
haven , Sergeant-Hoboist A . L . R . Koch und E. Weinberg , beide zu Baut,
Schmied W . F . M. Pude und T. G . E . KraSke , beide zu Neubremen , Ober¬
bootsmannsmaat N . O . E. Dörmann und L . EverS , beide zu Bant, Werst-
a -. beiter I . I . Janßen und B . I . Wecken, geb. Helmers, beide zu Bant,
Schmied A Bullmann und A . M. F. Gam, beide zu Bant.

B « rhetrathet : Werftarbeiter T . F . W. Maatz und G . L. Janßen .
geb . BehrenS, beide zu Neubremen, Keffelschmted I . Przygoda und M. L. I .
Bendt , beide zu Bant.

Gestorben: Tochter des Gemüsehändlers I . U. Müscler , S M. all,
Tochter des Schmieds T . A . FliuSberg, 20 T. alt , Sohn der Wittwe des
ZimmermannS W . Friedrichs, S T. all, Tochter der Dienstmagd M. G . E .
Garms , 3 M. alt, Sohn des Schmieds I . H. EverS , 1 M. alt , Tochter des
Arbeiters I . F. W. Bennen, 16 I . alt, Sohn deS DrpotarbeiterS I . Jmkerr ,
3 M . alt Tochter des Bureaudieners L. A. W . Hartmann , 10 St . all, Sohn
des Arbeiters O. H. W. Marter , 2 M. alt , Sohn des KohlenhändlersH . L .
G . Bruns, 2 M. alt, Sohn des SchiffSzimmermauns I . Mi EverS , 14 St . alt ,
Sohn des Schiffbauers F. Strudthoff , 4 St . alt , Sohn des Tischlers H . G.
HtnrichS , 17 T . alt, Sohn d-S Hausdieners G . A . Dtster, 3 M . alt, Tochter
des Werftarbeiters I . I . R . Pohl, 10 I . alt, Ehefrau des SchiffSzimmermauns
L. E . A . Päske, 33 I . alt, Tochter des Kupferschmieds L . W . Petzer, S M. alt,
Sohn deS SchiffszimmermannS I . F . M. Sandhop, 6 I , alt , Sohn deS
Werftarbeiters L . L. Becker, 1 I . alt.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Hochwaffer in Wilhelmshaven .
Mittwoch , den 26 . Juli 1893 : Vorm . 11 .07 , Nachm . 11 .39 .

WSS-SS——— SS—s —ssssssssssss
Verdingung .

Die Lieferung und Ausstellung von
Regalen uud Lattenverfchlägen für ver¬
schiedene Jnventarien-Magazine soll am
1 . August 1893 , Nachmittags 44/z Uhr ,
öffentlich verdungen werden.

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift:

„Angebot auf Regale"
zu versehen .

Bedingungen und Zeichnungen liegen
Im Annahmeamt der Werft aus, können
auch gegen 1,00 Mark von der Unter¬
zeichneten Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven, den 20. Juli 1893 .
Kaiserliche Werft ,

Verwaltungs -Abtheilung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am
Mittwoch, den 26 . Juli d . I .,

Nachmittags S/z Uhr ,
im Pfandlokale hier , Neuestr. Nr . 2 :

3 Sophas und 6 Polsterstühle ,
1 mah. Spieltisch , 1 do . Schreib¬
sekretär , 1 do. Spiegel nebstSchrank ,
1 do. Wäscheschrank , 1 mah . Kleider¬
schrank, 1 Waschkommode mit Mar¬
morplatte , 1 Nähmaschine, 2 Faß
guten Rothwein

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen .

Wilhelmshaven , den 25 . Juli 1893 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Am

Mittwoch, den 26 . Juli d. I -,
Nachm. 2 Uhr,

sollen in Wwe. Zwingmann ' s Wirths-
hanS zu Bant :

4 vollständige Betten mit Bett¬
stellen und Matratzen

öffentlich gegen Baarzahlung verkauft
werden.

Lordvr,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Statut
der Gemeinde Baut , betreffend

Straßenbeleuchtung .
8 i .

Die Straßen in der Gemeinde Bant
sollen im Winter beleuchtet werden.

Unter Winterzelt ist die Zeit vom
1 . Oktober bis 1 . April zu verstehen .

8 2.
Die Beleuchtung geschieht durch

Petroleum -Laternen und sollen dieselben
vom Dunkelwerden an bis 11 Uhr
Abends brennen .

8 3-
Bei Mondschein werden die Laternen

nicht gebrannt , doch müssen dieselben
30 Minuten nach dem Mondausgang
und von 30 Minuten vor dem Mond¬
untergang an brennen .

8 4.
Die Kosten der Beleuchtung haben

sämmtliche Steuerpflichtige nach der
Gesammtsteuer zu tragen .

8 6.
Die Hebung geschieht durch de»

Gemeinde -Rechnungsführer .
Dieses Statut tritt 14 Tage nach

dessen Genehmigung seitens des Groß-
hbrzoglichen Staatsministerinms, De¬
partement des Innern , in Kraft .

Vorstehendes Statut hat gemäß
Art. 9 K g der revidirten Gemeinde¬
ordnung die Höchste Bestätigung erhalten .

Oldenburg . 17 . Juli 1893 .
Staatsmiuisterium .

Departement des Innern .
Jansen .

Das vorstehende Statut wird hiermit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Bant , den 24 . Jult 1893
Der Gemeindevorsteher .

M e e n tz.

Bekanntmachung?
Die

Aachweide
auf den mit Klei beschütteten dem
Landes - Cultur-FondS gehörigen Aus¬
stichflächen bei Heidmühle soll am

Montag , den 31. Juli,
Morgens 11 Uhr,

an Ort und Stelle öffentlich meistbietend
verpachtet werden.

Oldenburg . 24. Juli 1893 .
Aecmalilmg

ckes Laniles-CiMc-Fomls.
Rüder .

Verkauf .
Wegen Wegzugs sollen am

Donnerstag , den 27 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr ansgd . ,

im Saale des Gastwirths Paul Vater
zu Neubremen mit Zahlungsfrist öffent¬
lich meistbietend verkauft werden :

1 zweith. Kleiderschrank, 1 Küchen¬
schrank mit Aufsatzborte, 1 Kom¬
mode , 3 große Tische , 1 Kindertifch,
Stühle , 3 Bettstellen , 1 Kinder¬
wagen, Bilder , 1 amerik . Wanduhr,
1 Boizenbüchse, 1 Tellerborte , 3
Waschbaljen, 2 Einmachfässer, 1
gr. zinn . Waschtopf, Wassereimer,
und sämmtlicheS sonstige Haus¬
und Küchengeräth.

Ferner kommen zum Verkauf :
1 Flaschenspülmaschine , 1 große
Korkmaschine , ca . 25 Flaschenkasten
(passend für ein Biergeschäft) , 1
fast neue Schneider-Nähmaschine,
1 Familien -Nähmaschine, 1 große
Dezimalwaage , Holznäpfe , Lampen-
cylinder, Borax (in Pack .) , Ofen¬
schwarz , Pfeifenköpfe, Abgüsse
(weiße und bunte) , Tabaksdosen,
Uhrkapseln, Fingerhüte , Puppen¬
stuben, Puppenköpfe , Kugelblau ,
3 gr. Blechkasten (50 Pfd. gebr.
Kaffee fassend) und verschiedene
andere Gegenstände, auch 1 Parthie
Cigarren .

Reuende, 25 . Juli 1893 .

H Gevdes ,
Auktionator .

Verkauf .
Der Viehhändler Kr . HuseMkMV

zu Jever läßt am
Mittwoch , den 26 . d. Mts .,

Nachm . » Uhr anfgnd .,
in der Behausung des Gastwirths
Krause zu Sedan :
40- 50 SM große und

kleine

Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 13. Juli 1893 .
H . Gevdes ,

Auktionator .

» MWUM » «
Karlstr . 6 , 1 Tr. h.

Verkauf .
Herr Schenkwirth 8 . ThuMlNN «

hiers . läßt wegzugshalber am
Freitag , den 28. d. Mts.,

Nachmittags S Uhr ansgnd .,
in seiner Wohnung öffentlich meist¬
bietend auf Zahlungsfrist verkaufen :

1 Schenkschrank , 2 Sophas , mehrere
große und kleine Tische , 150 Stühle,
mehrere Bänke mit und ohne
Lehnen, verschiedene große und
kleine Hängelampen . 1 Parthie
Bilder , 1 Wecker , 2 Spiegel ,
1 Spiel Kegel mit 2 Kugeln,
mehrere Tischdecken, 16 Paar weiße
und bunte Fenstergardinen mit
Gardinen lasten , A ross. Billard
«ad 1 Pianiuo , beides so gut
wie neu, 4 Rouleaux u . 4 Fenster¬
vorsätze , 1 Waschmaschine , 2 Küchen¬
schränke , 1 Parthie Brennholz ,
sowie verschiedene Porzellan - und
GlaSsachen und viele sonstige hier
nicht genannte Gegenstände.

Kaufliebhaber ladet ein
Heppens , 19 . Jult 1893 .

_
Reinevs

Verkauf .
Frau Wwe . Areads zu Fedder¬

warden läßt am
Mittwoch , den 2. August d. I .,

Nachm . S Uhr anfgnd ,
bet ihrem Hause

1 neunjähr. belegte

8 4 i » 4 S
mit einem braunen Hengst¬

füllen,
1 vierjährigen braunen

Wallach,
1 dreijühr. dunkelbrannen

dito
und sodann auf ihren nahe der Chaussee
belegenen Ländereien
pl. w. 20 Grasen gut ge¬

rochenen

Prallst. Hafer
öffentlich meistbietend mit üblicher
Zahlungsfrist durch mich verkaufen.

Käufer sind hiermit eingeladen.

wilh . Reinevs ,
Aucttonator .

p ! . ms. 3 Grasen Sommergerste,
„ 4 Grasen . Kolmen .

Die brtr. Hamme liegen alle nahe
der Chaussee .

Käufer sind hiermit eingeladen.

Auktionator .

Zu vermiethen
eine

Untermlllmnng,
Ostsriesenstr. 34 , an eine kleine Familie.

Heppens , 25 . Juli 1893 .
Havins.

Gin Gaden
mit WohUUUg an bester Lage der
Bismarckstraße, zu jedem Geschäft
paffend, per sofort zu vermiethen.

Näheres Bismarckstr. 56 .
Fei « möblirte

ohnungen
mit oder ohne Burscheugelaß
zu vermietheu ,

Friedrichstr . 6,1 . Et .

Zu vermiethen
zum 1 . August oder später eine schöne
WohUUttg , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör .

Gökerstr. 12a . 1 Tr. r.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine freundliche
Etagenwohuung von 6 Räumen
mit Wasserleitung und Zubehör .

D . Lübbers , Marktstr . 8 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Kammer
an 1 oder 2 Herren .

Wilh . Albers , Altestr . 6 .

Zu vermiethen
an einen anständigen Herrn ein sauberes,
nett eingerichtetes Zimmer bei auf¬
merksamen Leuten .

Kaiserstr. 66s , I . Etage .

Zu vermiethen
ein möbl. Zimmer nebst Schlaf¬
zimmer, paffend für 1 oder 2 Herrrn.

Roonstraßx 99 .
Zum 1 . August eine WohUUUg,

2 Zimmer , u . z . 1 . Sept . eine Ober -
WohUUUg, 2 Zimmer , zu vermiethen.

Ostsriesenstr. 47 , Lothringen .

» WM . 8 M . MS
ist noch eine 4räumige WohUUUg z«
vermiethen . Preis mit 1 Dach¬
kammer und 1 Keller 350 Mk- , ohne
beides 300 Mk.

Meldungen bei Kastellan Günther ,
Wallstraße 9s .

Zum baldigen Antritt wird eine

Schlächterei
oder dazu passende Räume an guter
Lage zu mtetheu gesucht. Offerten unter
F . 194 an die Exped. d . Blat '. es .

Fünf Wochen alte

j zn verkaufen.

Schaar .

Zu verkaufen
mehrere schöne, breite, buchene Bohlen
zu Hobelbänken.

Wwe . Jausseu , Grenzftr . 23 .

Gesucht
ein in der Küche durchaus erfahren : S
Mädchen , das auch Hausarbeit
übernimmt.

Frau Major vo« Bötticher ,
Wallstraße 9 , I.

Gesucht
zum 1 . August ein zweites Mädchev .

Otto Lüddeckes Conditorei
Roonstr . 74s.

Gesucht
zum 1 . August ein zuverlässigesDienst -
mädche«.

Fra « Ulrich , Kasinostr. 5 .

Gesucht
krankheitshalber auf sofort oder 1 . Augutt
ein durchaus zuverlässiges Mädche «.

L . ^ »iL88vi», Grenzstr . 10 .

Verloren
ein Fisch-Maatz . Abzugeben kn der
Exped. d. Blattes.

ein Portemounai mit Inhalt , ent¬
weder im Omnibus oder in der Kleinen¬
straße. Abzugeben gegen Belohnung

Kleinestr. 3.

^ L8
^

6s !l6imni88 ^

Fruchtverkaus.
Der Landwirth Friedrich Jhuke »

zu Fedderwarden läßt am
Zoimakenck , lim 29 . ll. Mis .,

Naikm. 4 Alle anfgck.,
folgende gut geratheue

auf dem Halme an Ort uud Stelle
öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist
durch mich verkaufen und zwar :

p!. ll!8. 14 Grasen Pcokß. Käfer,
(erster und zweiter Ernte) ,

Z Grasen Kekksämier-
Kafer,

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer
zum 1 . August.

Tonndeich, Schmidlstr . 12 , unten l.

Zu vermiethen
kleine freundliche WohUUUg.

Grenzstraße 4.

Zn vermiethen
auf sogleich zwei frdl . möbl. Zimmer
an 1 Herrn, auch können dieselben
einzeln vermkethet werden.

Kaiserstr. 66 , 2. Et . , Wests.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer mit Kabinet in
der Nähe der Drehbrücke .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl.

«LeHautunreiuigkeiten uud Hautausschläge, wie!
Mitesser , Finne », Flechten , Leberfleche,
übelriechenden Schwei - rc. zu vertreiben, be¬
steht in täglichen Waschungen Mit :

W . Moriffe und Hugo Lüdicke.

6clr .-6c>?
». »ergmann « 0»,, st « st »» Pst bei ,

EM große Holländische

Vollhermae
Stück S M ., Dtzd. 50 Psz.

P



Zn verkaufen
1 Schwarzamfel , 1 Staar , 1 Stieglitz .
1 Rothhänfling und 1 Buchfink nebst
Bauer .

Zu erfragen in der Exped . d . Blattes .

Äsukcks
5Z255 .

22

?3lsnM in ejestbecleufLsrasfen
^nöustk ' ielZnöeL'N.

8 . n . bükk-msnn
Wilhelmshaven .

Ein n«A. jnngks Mdchkn
sucht auf gleich oder 1 . August einfach
möblirtes Zimmer . Offerten mit
Preisangabe unter 88 befördert dic
Exped . d . Blattes .

N*lÜ 8 « ll

KMl >e,
bestes Fabrikat , Größen sortirt , neue e

Muster , zu sehr mäßigen Preist « .

^ Lsvlltellms- Lobllde
IN großer Auswahl von Mk . 2 .75 an

Feine leicht und dauerhaft gcarbeite, -.
Herren - , Damen -, Mädchen ,

Kinder -
Sokuks unil Slivßvln .

Chevreauxieder , Kidleder
und viele andere Sorten . Gute Waar

billigste Preise .
W . lliertnivkrs , Gökerstr . 9 .

Sch '.ff,Hoffnung " , Capt . Ulrichs
ist mit einer Ladung

Fortan bin ich jeden Sonnabend
von Mittags 1 Uhr bis Abends 7 Uhr

in Mm 's WmM
heim Goldberg

zu sprechen.

Rchstür SekEers ,
Fedderwarden .

^ V - ch fordere hiermit die Ehefrau
HiNrichs auf , ihre Sachen, die
sie mir für Schulden übergeben

hat , binnen 3 Tagen abzuholen , widrigen¬
falls ich sie als mein Eigenthum be¬
trachte .

Frau
Krummestraße . .

für mich hier angekonimen . Die m
' i

hierauf crtbeilten Aufiräge weide iv.
'mnmchr ausführen .

/ k lk/// ». -

Ejtzeilk Hkukiöhk
hat noch billig abzugeben

Neuestratze .

Kinder -
Regen-Mäntel
in allen Größen sortirt zu sehr mäßigen

Preisen .

V . Vühvnrann .

befindet sich während des Umbaues
nn der

N rvvLtv » Ssttv
des Hauses .

>Der Ausverkauf meines sehr großen Mäntel -Lagers , sowie !
sümmtlieher bedeutender Vorräthe von

nimmt ungestörten Fortgang . Die Preise sind , um schnell zu !
räumen , so bedeutend ermäßigt , daß solche

die niedrigsten im Orte
bleiben .

0 (mktz (;ti ( M8kM8 er8ttzü KMM8

>L!8wareL8lrL88e 12. Sl8wsr <L8lrs88e 12

Weitere große Sendungen neuester

KNgekommeN
Ich bringe für diese Saison eine große , geschmackvolle Auswahl zu

außergewöhnlich billigen Preisen .

A . A . Aüßrmann .
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X
X
X
X
X
X

ö . ll . külimsilll ,
ViliitzlwMstzii .

, 5 '

LLGAnrstG

in folgenden Formen :

Vletz - Lämlral ,

Oapitälr - Ilitzuttzttaut ,
Vi6tz-8tztz63«1tztt ,
0dtzr8WU6I -M3tt ? i 8 - Nuut ,
Natr08tz üi

Die EiSabgabe aus meinem an
der Friedrichstraße belegeuen Eishause
geschieht ro « 8 — 8 Uhr Morgens
und 8 Uhr Abends . In dringenden
Fällen zu jeder Tageszeit . Abonnenien
für die Saison erhalten Vorzugspreise

« . » , « « .

Durch rechtzeitige Einkäufe
und vortheilhafte Schiffsfrachten bin ich in den Stand gesetzt, die
bisherigen niedrigen Kohlenpreise bis ult . August cr . fortbestchen zu
lassen , und erkläre ich mich hiermit bindend für solche Aufträge ,
welche bis zum 15 . August cr . mir übermittelt werden .

Kohlenpreise sind in ganz England und Schottland bedeutend
gestiegen und steht eine weitere Steigerung täglich zu erwarten

s . V ? U1s .

- I
von M . Schuster in Bonn ,

Dampf - Kaffee -Mermerei gegr . 1857
empfiehl ! in anerkannt vorzüglicher
Qualität pro 1/4 Kilo L Mk . 0,85 .
0,90 , 0,95 und 100 Pfg .
Joh . Freese in Wilhelmshaven ,

Roonstraße 7 .

MM " An Plätzen , an welchen ich
noch nicht oder ungenügend vertreten
bin , können noch Niederlagen vergeben
werden .

W ein MM MW
wird ein anderes für die Nachmittags¬
stunden gesucht.

Prob . Kaserne IV , Stube 35 .

Das größte Lager in

Aeisekörßen
befindet sich bei

Kl. Iklksmp,
Korbmacher ,

Bismarckstratze 8V .
84 om breite , feine Kleiderkattune

pr . Meter 30 Pf .

bestes Fabrikat , pr . Mtr . 35 Pf.

MK . Mchrmann

Kinderwagen
— grösstes Lage « Wilhelms¬
havens — bei

ö . V ll . koksn .

Vom 27 . Juli ab findet in jedi
Woche am Donnerstag bis zum Schütze «
fest Uebungsfchietzen statt

Nie KMeßcommWoil .
Freiwillige

Feuerwehr
Donnerstag , den SV. Juli d. I

Abends 8 Uhr :
K68jedtjsull8 8llwwMode
8iM . vllilorw unä Lus

rü8tW888v8ell8iLllNe .
Die Sachen müssen sämmtlich zu

Stelle sein ; wer krank oder ortsab
wesenb ist , hat dieselben durch jemar !
anders zur Srelle zu schaffen ; Ent
fchuldigung wird nicht gestattet ; dl
beste Blouse ist auf dem Arm mitz «
bringen .

VS8 VSWMSllNo.
MstMer -T »

Aerem „ Jaku ^
zu

SöWelmshave « .
Sonnabend , den SS . Juli

Abends 8//r « hr .

im Hof zu Oldenburg .
T agesordnnng :

1. Bericht über den Kreisturnlag .
2 . Rechnungsablnge pro . 1892/93 , sowE,

Wahl von Rechnungsreviforen . ß
3 . Fechtunterricht . l
4 . Turnfahrt . k
5 . Verschiedenes . k

Der l uraratd. ,
Neuenburger Urwalds

Waldfchenke . k
Cy -ruffer Bockhorn — Neuenburg . TelH
gravhenstange 27/28 .

Rich . Möhmking .
Empfehle aus dem in nächster Woche !

,u erwartenden Schiffe

l.O e

zu sebr billigem Preise . t.

L. 8ekmil!t, 6sn!
'

» 1ik 8 « e
S Parthie «, ^um schnell damit zu räumen per ^

45 und 55 Pf -, im Ganzen billiger « /
empfiehlt > ^

Aoh . Fveese
Heöurls -

Anzeige
Durch die Geburt eines kräftigeck

Jungen wurden hocherfreut k
Erhard Witzell und Frau,/ .

Charlotte geb . Geister . H
Hagenau i E .

Hodes -Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige ) .
Gestern Morgen 91/z Uhr

entschlief nach kurzer Krankheit
unsere einzige Tochter

LASS
im am 19 . d . Mts . vollendeten
12 . Lebensjahre . Um stilles Bei¬
leid bitten die tiefbetrübten Eltern
und Geschwister

W . Wollermann u Frau,
Erich u . Hugo Wollermann .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , den 27 . d . Mts -,
Nachmittag 3 Uhr , vom Sterbe -
Hanse, Banterstraße 1 , aus nach
dem städtischen Friedhof in Wil¬
helmshaven statt .

Danksagung ,
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei dem Verluste unseres
lieben Kindes sagen herzlichen . Dank

und Frau .
RedaMoii. Druck i--«d Verlag von Th . Süß , MMMtzstzes . (Telephon Rr. IS).
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